
7.  Begegnungsallmend  –
erstmals  auf  dem  Terrain
Gurzelen

2023 findet das jährliche Austausch- und Vernetzungstreffen
fur̈ eine regenerative und solidarische Landwirtschaft auf dem
Terrain Gurzelen in Biel-Bienne statt. Genauer vom 7 bis 9.
April.  Das  ehemalige  Fussballstadion  wird  seit  2017
zwischengenutzt  und  beherbergt  zahlreiche  soziale  und
landwirtschaftliche  Projekte.

Die Begegnungsallmend entstand 2017 in Anlehnung an Reclaim
The  Fields  und  dem  Willen,  sich  Land,  Ressourcen  und
Produktionsmittel, Wissen und Erfahrungen anzueignen und diese
zu  kollektivieren.  Die  Treffen  bieten  Raum  und  Zeit  für
Austausch  und  Vernetzung.  Sie  verfolgen  das  Ziel,  eine
solidarische,  kollektive,  regenerative  und  autonome
Landwirtschaft  sowie  deren  Kämpfe  in  unserem  unmittelbaren
Lebensumfeld  und  darüber  hinaus  zu  stärken  und  zu
unterstützen.

Das Orga-Team, das sich jedes Jahr neu zusammensetzt, schafft
so Raum, um gemeinsam zu lernen und sich zu organisieren: Sei
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es  praktisch  bei  der  Feldarbeit  oder  theoretisch  bei  
Diskussionen um antiautoritäre und autonome Strukturen. Das
Treffen wird durch die Teilnehmenden kollektiv gestaltet und
es ist den Organisierenden wichtig, dass eigene Vorschläge für
Workshops,  Diskussionen  usw.  auf  basisdemokratische  Art
geteilt und angeboten werden können.

Anmeldung, konkrete Programmvorschläge, Inputs und Ideen:

b-allmend@immerda.ch / www.b-allmend.ch
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